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25. Spieltag 14.03.2020
1. FC Heidenheim - Karlsruher SC 3:1

Keiner ahnte zu diesem Zeitpunkt, dass dieses Spiel das letzte Spiel mit Fans für eine 
unbestimmte Zeit ist. Das baden-württembergische Duell mit zwei verschiedensten 
Ausgangspositionen brachte auch an diesem Spieltag keine Punkte, sondern drängt 
uns nur weiter in die Krise. Wir starteten zur Überraschung aller mit einer Dreierkette 
in der Abwehr, die aber lediglich die ersten Minuten für positive Spielgestaltung sorg-
te. Heidenheim ließ unsere massive Unordnung in der Abwehr und die Anfälligkeit für 
Konter nicht ungenutzt und führte deshalb 3:0 zur Pause. Auch in der Offensive konnten 
wir in der ersten Hälfte das Tor der Hausherren kein einziges Mal in Gefahr bringen. In 
der zweiten Hälfte schöpften wir neuen Mut und kreierten einige Chancen, die uns aber 
nur zum 3:1 Endstand verhalfen. Mehr Zählbares brachten wir in dieser Partie, die von 
unserer schwachen und schlussendlich spielbestimmenden ersten Hälfte geprägt wur-
de, nicht zustande. Nicht nur unser Karlsruher SC befindet sich in einer Krise, sondern 
der gesamte deutsche Fußball. Trotz der anhaltenden globalen Krise um das Corona-
Virus genießt der Profifußball eine Sonderstellung und nimmt nach zehnwöchiger 
Ligaunterbechung zu allem Unverständnis den Spielbetrieb der 1. und 2. Bundesliga 
mit Geisterspielen wieder auf. Einzig aus einem Interesse, dass das milliardenschwere 
und überdrehte Konstrukt des Profifußballs nicht in sich zusammenfällt. Am kommen-
den Samstag wird unser KSC im ersten Geisterspiel die Kontrahenten aus Darmstadt 
empfangen. Es wird kein Feuer, keine Leidenschaft und keine Emotionen auf den Rän-
gen geben. Diese Attribute müssen eigens von der Mannschaft auf den Platz gebracht 
werden, um die drei Punkte im Wildpark zu behalten!



Karlsruhe-solidarisch

SUPPORTERS - mit uns gewinnt KARLSRUHE SUPPORTERS - mit uns gewinnt KARLSRUHE

BLOCKSCHRIFT N° 13
Sa., 16.05.2020, 13:00 Uhr  

Karlsruher SC - SV Darmstadt 98

Hallo Supporters,

dieses Wochenende wird zu allem Un-
verständnis sowohl die 1., als auch die 2.  
Bundesliga den Spielbetrieb wieder auf-
nehmen. So muss unser Karlsruher  SC 
im ersten Geisterheimspiel im heimischen 
Wildpark gegen die Lilien aus Darmstadt 
antreten. Allerdings wird es nicht der 
Fußball sein, den wir lieben und bis zur 
Ligaunterbrechung von Woche zu Woche 
im Stadion verfolgt und gelebt haben.
Fußball lebt von seinen Fans. Fans ver-
leihen dem Fußball mit ihren Emotionen 
und ihrer Leidenschaft den eigentlichen 
Charakter. Es wird kein Feuer, keine Lei-
denschaft und keine Emotionen auf den 
Rängen geben.

Der Fußball hat in Deutschland eine 
starke gesellschaftliche Verankerung 
und eine maßgebliche Vorbildfunkti-
on. Systemrelevant ist der Profifußball 
angesichts einer solchen Krise, wie wir 
sie derzeit erleben, aber keinesfalls. 
Beschränkungen, welche für vergleich-
bare Bereiche der Sport- und Unterhal-
tungsindustrie gelten, müssen auch im 
Fußball umgesetzt werden. Der Fußball 
darf keine Sonderrolle einnehmen. Dies 
haben wir in unserer Anfrage an den 
Ministerpräsidenten mehr als deutlich 
formuliert.

Im Gegensatz zu den Verbänden und 
dem Milliardengeschäft Fußball sind sich 
die Fanorganisationen, Ultraszenen und 
Fanclubs – sind wir Fans uns – unse-
rer Verantwortung bewusst! Schon von 
Beginn an haben Fanszenen durch das  
ganze Land appelliert „Solidarität zu zei-
gen“ und „Abstand zu  halten“. 

KSC:
24.05.20 - 13:30 KSC - Bochum
27.05.20 - 18:30 Hannover - KSC
30.05.20 - 13:00 KSC - St. Pauli

Aktuelle Entwicklungen

Pflichttermine 2019/2020

Es wurden durch Plakataktionen an 
Supermärkten, Krankenhäusern
und Senioren-/Pflegeheimen den 
Menschen ihren Respekt und Dank 
ausgesprochen, die in der aktuellen Krise 
mehr denn je gebraucht werden.

Der Profifußball setzt in der Gesellschaft, 
in unseren Augen gerade aktuell 
ein falsches Zeichen. Er vermittelt 
die falschen Werte, zeigt keinesfalls 
Solidarität und gaukelt eine Normalität 
vor, welche aktuell nicht mehr existiert. 
Und alles nur aus einem eigenen 
Interesse, dass das milliardenschwere 
und überdrehte Konstrukt des 
Profifußballs nicht in sich zusammenfällt.

Es ist höchste Zeit seitens der 
Verbände über grundlegende 
Reformen, für nachhaltigeren und 
wirtschaftlich krisensichereren 
Profifußball zu sprechen.

Gemeinsam und doch auf Distanz - 
ALLES für Karlsruhe.

Euer Supporters-Vorstand
Marco, Nina, Anja, Maike,
Mark, Marius, Stefan

Der 14.05.2020, ist ein weiterer Tag in 
der Geschichte des KSC, an den man 
sich auch Jahre später noch zurück-
erinnert. Ingo Wellenreuther, seit zehn 
Jahren Präsident des Vereins, hat mit 
sofortiger Wirkung sein Amt niederge-
legt.

Ganz überraschend kam dieser Schritt 
nicht, für die meisten jedoch zum heuti-
gen Tag unerwartet. In den letzten Tagen 
erfuhr Ingo Wellenreuther sehr viel Ge-
genwind: Zum einen durch das „Bündnis 
KSC“, welches dem KSC für 

seinen Rücktritt eine Zahlung von sechs 
Millionen EUR Eigenkapital gegen den 
Verkauf von Aktien zur Verfügung stellen 
wollen. Aber auch Vereinsgremien und 
Gremienmitglieder haben sich gegen ihn 
ausgesprochen, ebenso wie auch wir als 
Fan-Dachverband. Unter dem Namen 
„Der Neue KSC“ formierte sich eine Mit-
gliederinitiative mit einer breiten Anzahl 
an Fans, aber auch Fanclubs, neu und 
forderten ebenso den Rücktritt von Ingo 
Wellenreuther, damit er den Weg für 
einen Neuanfang freimachen kann.
Als ebenfalls ehrenamtlich Tätige 
und bei aller Kritik danken wir Ingo 
Wellenreuther an dieser Stelle für die 
Ausübung des Ehrenamtes in den 
letzten zehn Jahren. Zehn Jahre, die 
nicht immer einfach waren. Zehn Jahre, 
in welchen sicherlich nicht nur von ihm 
alleine Fehler gemacht wurden. Wir wis-
sen, dass Sie, Herr Wellenreuther dieses 
Amt immer mit Leidenschaft ausgeübt ha-
ben und wünschen Ihnen für die Zukunft 
persönlich nur das Beste.

Die Aufgabe von uns allen, aber v.a. der 
im Verein handelnden Personen, ist es 
nun, die Fehler, welche in der Vergan-
genheit – nicht nur vom Präsidium! – 
gemacht wurden aufzuarbeiten. Dies wird 
nicht von heute auf morgen gelingen, 
aber: Nun sind die Weichen für eine 
positive Zukunft gestellt, es wird eine 
Veränderung geben – eine Verände-
rung, die wir gerne wie immer kritisch 
begleiten wollen, die hoffentlich aber 
auch nur eine Richtung kennt. Nach 
oben: sportlich und finanziell!

Nicht nur mit der Nachbarschaftshilfe in 
Zusammenarbeit mit dem KSC haben die 
KSC-Fans viel unternommen um andere 
Menschen in der Krise zu unterstützen. 
Nach wie vor werden Spenden gesam-
melt um anderen Menschen mit einer 
warmen Mahlzeit zu helfen. Mehr Infor-
mationen zu dieser Aktion findet ihr hier:

Solidarität ist unsere Waffe!


